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VORTRÄGE UND DISKUSSIONEN  
IN KOOPERATION MIT DEN FRAKTIONEN 
DIE LINKE / L-PUR LAUCHHAMMER UND 
DIE LINKE SCHWARZHEIDE 
 

Wie so häufig, wenn vom Kapitalismus des 21. 
Jahrhunderts die Rede ist, gehen die Meinungen 
darüber weit auseinander, wie wir diese Gesell-
schaft nun nennen sollen. Bei aller Einigkeit, dass 
es sich um Kapitalismus handelt, greift eine viel-
stimmige Sprachverwirrung um sich, wenn es um 
seine genauere Beschreibung geht. Ist es eine In-
dustrie- und Arbeitsgesellschaft oder eine Wissens- 
und Informationsgesellschaft. Auf der einen Seite 
geben einfallslose Traditionalisten und auf der an-
deren kopflose Modernisierer den Ton an. Die einen 
ignorieren die neuen Entwicklungen, die anderen 
verabsolutieren sie. Die Letzteren scheinen interes-
santer zu sein, sind aber auch ärgerlicher. Ange-
sichts der neuen gesellschaftlichen Entwicklungen 
verlieren sie nicht selten den Blick für die alten 
Strukturen, die sich hinter dem Neuen verbergen.  
 
In seinem Vortrag wird der Sozialwissenschaftler 
und langjähriges Mitglied des Parteivorstands der 
LINKEN den Versuch unternehmen, der Sprachver-
wirrung über den Charakter der gegenwärtigen Ge-
sellschaft mit einigen Klarstellungen zu begegnen.  
 
Alle Interessenten sind herzlich zu Vortrag und  
Diskussion eingeladen.  
 
Der Eintritt ist frei.  


